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Vorwort des Vorstandes

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Aktionärinnen und Aktionäre!

Im ersten Quartal des Geschäftsjahres
2004/05 konnte die Burgenland
Holding AG eine zufriedenstellende
Entwicklung verzeichnen. Der Erfolg
des Unternehmens wird wesentlich
von den Dividenden der beiden
Beteiligungen BEWAG und BEGAS
bestimmt. Da von den beiden Gesell-
schaften im 1. Quartal 2004/05 ebenso
wie im Vergleichszeitraum des Vor-
jahres keine Dividenden ausgeschüttet
wurden und der Burgenland Holding
daher bisher keine Beteiligungserträge
zugeflossen sind, konnte im Bericht-
szeitraum das Ergebnis auf dem Niveau
des Vorjahres gehalten werden.

Burgenland Holding AG

Technologiezentrum
Marktstraße 3
A-7000 Eisenstadt

Investor Relations
Mag. Renate Lackner

Telefon 02236 / 200-24186
Telefax 02682 / 200-84703
E-Mail investor.relations@buho.at
www.buho.at

Rasche Umsetzung der
„Österreichischen Stromlösung“
angestrebt

Die EnergieAllianz Austria – sie besteht
neben BEGAS und BEWAG aus Energie
AG, EVN, Linz AG und Wien Energie
GmbH – hat im Berichtszeitraum
erneut bekräftigt, die „Österreichische
Stromlösung“ umsetzen zu wollen. In
diesem Sinn werden intensive
Gespräche mit der Verbundgesellschaft
geführt. Vorgesehen ist eine Fusion
wesentlicher Teile des Stromgeschäfts
der involvierten Partner und deren
Einbringung in gemeinsame Gesell-
schaften für Aufbringung, Handel und
Großkundenbetreuung vor. Neben
einer Stärkung der Marktposition der
beteiligten Unternehmen sichert die
„Österreichische Stromlösung“ v.a.
den heimischen Wasserstrom für die
österreichischen Haushaltskunden und
verhindert gleichzeitig eine Zunahme
der Auslandsabhängigkeit.

Direktor Dr. Burkhard Hofer Mag. Michael Gerbavsits

Eisenstadt,
im Februar 2005
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Highlights 1. Quartal 2004/05

In Worten
• Vorschlag an die Hauptversammlung: Ausschüttung einer Dividende von 1,02

EUR je Aktie
• Zufriedenstellende Entwicklung der BEWAG und BEGAS vor dem Hintergrund

eines veränderten Wettbewerbsumfeldes

In Zahlen
Burgenland Holding AG 2004/05 2003/04 Veränderung

1. Quartal 1. Quartal %

Bilanzsumme Mio EUR 72,4 72,51) -0,1
Eigenkapital Mio EUR 72,4 72,41) -
Periodenüberschuß Mio EUR -0,02 -0,02 -

1) zum 30. September 2004

Mit Energie fürs
Burgenland

Burgenland Holding AG

Die Aktien der Burgenland Holding AG
(Grundkapital: 21,81 Mio EUR) werden
im amtlichen Handel der Wiener Börse
unter der internationalen Wertpapier-
kenn-Nummer  (ISIN)  AT0000640552
gehandelt. Die EVN AG hält einen
Anteil von 69,12 % am Grundkapital
der Burgenland Holding AG, die
Wiener Stadtwerke Holding AG sowie
die  Burgenländische  Elektrizitätswirt-
schafts-AG (BEWAG) halten jeweils
zwischen 5 und 10 %. Die Verbund
Austrian Hydro Power AG hält über
10 %. Die Anteile der übrigen
Aktionäre liegen jeweils unter 5 %.

Die Burgenland Holding AG hält am
Grundkapital  der  Burgenländischen
Elektrizitätswirtschafts-AG (BEWAG) in
Höhe von 34,88 Mio EUR unverändert
einen Anteil von 49 %. Die restlichen
51 % der Anteile an der BEWAG
werden vom Land Burgenland gehal-
ten. Das Grundkapital der BEGAS
Burgenländische Erdgasversorgungs-
AG an dem die Burgenland Holding
unverändert einen Anteil von
49 % hält, beträgt 7,44 Mio EUR.
Die verbleibenden 51 % der Anteile
werden von der BEGAS-Gemeinde-
anteilsverwaltung AG (GAV) gehalten,
an der ausschließlich die erdgas-
versorgten Gemeinden des Burgen-
landes beteiligt sind.
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Burgenland Holding AG
1. Quartal 2004/05

Ertragslage

Im ersten Quartal des Geschäftsjahres
2004/05 konnte die Burgenland
Holding AG eine zufriedenstellende
Entwicklung verzeichnen. Der Erfolg
des Unternehmens wird wesentlich
von den Dividenden der beiden
Beteiligungen BEWAG und BEGAS
bestimmt. Da von den beiden Gesell-
schaften im 1. Quartal 2004/05 ebenso
wie im Vergleichszeitraum des Vor-
jahres keine Dividenden ausgeschüttet
wurden und der Burgenland Holding
daher bisher keine Beteiligungserträge
zugeflossen sind, konnte im Bericht-
szeitraum das Ergebnis auf dem Niveau
des Vorjahres gehalten werden.

Burgenland Holding AG
2004/05 2003/04 Veränderung

1. Quartal 1. Quartal %

Bilanzsumme Mio EUR 72,4 72,51) -0,1
Eigenkapital Mio EUR 72,4 72,41) -
Fremdkapital Mio EUR 0,04 0,111) -63,7
Periodenüberschuß Mio EUR -0,02 -0,02 -

1)  zum 30. September 2004

Vermögens- und Kapitalstruktur

Die solide Bilanzstruktur der Burgen-
land Holding bleibt gegenüber dem
Vergleichswert des Vorjahres beinahe
unverändert. Die Bilanzsumme betrug
72,4 Mio EUR und lag damit um 0,1 %
unter dem Vergleichswert des Vor-
jahres. Die Verminderung des Fremd-
kapitals resultiert aus der Bezahlung
kurzfristiger Verbindlichkeiten im
Berichtszeitraum.

In der 16. ordentlichen Hauptver-
sammlung am 31.3.2005 wird der
Vorstand den Antrag stellen, aus dem
Bilanzgewinn zum 30. September
2004 in Höhe von 3,062 Mio EUR
einen Betrag in der Höhe von
3,060 Mio EUR, das entspricht einer
Dividende von 1,02 EUR je Aktie
(Vorjahr: 1,02 EUR), an die Aktionäre
auszuschütten und den verbleibenden
Betrag von 2.633,91 EUR auf neue
Rechnung vorzutragen.
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Performance
2004/05            2003/04

1. Quartal 1. Quartal

Durchschnittlicher Tagesumsatz Stück 64 84
Aktienumsatz gesamt Mio EUR 0,185 0,25
Kurs höchst EUR 49,9 52,00
Kurs tiefst EUR 49,15 50,00
Kurs per Ultimo Dez EUR 49,15 50,00
Börsekapitalisierung per Ultimo Dez Mio EUR 147 150
Gewichtung im WBI per Ultimo Dez % 0,23 0,35

Basisinformationen

Grundkapital 21,81 Mio EUR
Stückelung 3 Mio nennwertlose Stückaktien
Mehrheitsaktionär EVN AG
ISIN Wertpapierkennummer AT0000640552
Ticker Symbole BHAV.VI (Reuters); BURG AV

(Bloomberg); AT;BHD (Dow Jones)
Börsenotierung Wien
Terminvorschau für Anleger siehe Rückseite

Kurs Burgenland Holding/WBI (%)  Burgenland Holding AG WBI

  Basis: 1. Oktober 2003

Die Burgenland Holding
Aktie

Im Berichtszeitraum Oktober bis
Dezember 2004 konnten die inter-
nationalen Aktienmärkte nach einem
anfänglichen Rückgang zu Beginn des
Quartals die positive Tendenz fort-
setzen. So stieg der Dow Jones-Index
um 7,1% an, der deutsche Aktienindex
DAX verzeichnete ein Plus von 9,3%.

Noch dynamischer entwickelte sich der
Wiener Aktienindex ATX, der seinen
Wert um 19,0% steigern und damit die
internationalen Indizes ein weiteres
Mal klar outperformen konnte. Der
Index der Wiener Börse WBI ent-
wickelte sich ebenfalls positiv und
konnte um 16,5% zulegen.

Der für die Burgenland Holding
relevante Branchenindex DOW JONES
EURO STOXX UTILITIES verzeichnete
einen Zuwachs um 11,1%.

Die Aktie der Burgenland Holding hat
im gleichen Zeitraum ihren Kurs mit
zuletzt EUR 49,1 stabil halten können.
Im WBI war die Aktie per 30. Dezember
2004 mit 0,23 % gewichtet.
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Kurs BUHO am 30.12.2004:
EUR 49,15

Kurs BUHO am 30.09.2003:
EUR 50,00
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BEWAG Geschäftsjahr

2003/04

1. Oktober 2003 - 30. September 2004

Die Informationen über den Geschäftsverlauf
beziehen sich auf den Konzernabschluss der
BEWAG zum 30.09.2004.

Infolge der Harmonisierung der Wirtschaftsjahre
innerhalb der Energie-Allianz wurde im Vorjahr
der Bilanzstichtag der BEWAG AG und der
meisten Beteiligungen einheitlich auf den
30.09.2003 verlegt. Beim Vergleich mit der
Vorperiode ist daher zu berücksichtigen, dass es
sich bei der Vorperiode um ein Rumpfge-
schäftsjahr (6 Monate) gehandelt hat.

Highlights

• Positive Entwicklung der
Umsatzerlöse

• Ausbau der Windaktivitäten
(Austrian Wind Power)

• weitere Netzpreisreduktion per
01.02.2005

.

Entwicklung des Stromverkaufs

Die Unterscheidung zwischen Tarif- und Sondervertragskunden wird ab dem Geschäftsjahr 2001/02 nicht mehr dargestellt.
RJ 03 - Rumpfgeschäftsjahr 2003 (01.04. - 30.09.2003)

Absatz und Aufbringung

Im Geschäftsjahr 2003/04 betrug der
Strombezug der BEWAG 1.373,3 GWh
(rd. 5,7 % niedriger als im ver-
gleichbaren Zeitraum des Vorjahres),
der Stromverkauf an Endkunden durch
die BEWAG-Energievertrieb GmbH &
Co KG lag mit 1.302,6 GWh um
rd. 5,6 % niedriger als im vergleich-
baren Zeitraum des Vorjahres. Diese
Entwicklung ist auf Kundenverluste an
Mitbewerber zurückzuführen. Die
Netzabgabemenge stieg gegenüber
dem vergleichbaren Zeitraum des
Vorjahres um rd. 2,6 % auf 1.403,3
GWh.

Ertragslage

Die konsolidierten Umsatzerlöse
betrugen 194,6 Mio EUR. Unter
Berücksichtigung des Rumpfge-
schäftsjahres im Vorjahr, war diese
Entwicklung positiv und weitest-
gehend auf die Windaktivitäten der
BEWAG zurückzuführen. Das
konsolidierte EGT betrugt
36,9 Mio EUR.

Vermögens- und Kapitalstruktur

Die Bilanzsumme betrug zum 30.09.2004
576,7 Mio EUR. Das Eigenkapital inklusive
unversteuerter Rücklagen stieg um
14,2 % auf 201,2 Mio EUR, die Eigen-
kapitalquote beträgt 34,9  %. Der opera-
tive Cash-Flow betrugt 55,9 Mio EUR.

Beteiligungen

Im Geschäftsjahr 2003/04 wurden von
den Tochtergesellschaften rd. 3,6 Mio
EUR an die Muttergesellschaft BEWAG
ausgeschüttet.

Maßgebliche Ergebnisbeiträge haben
einerseits die Muttergesellschaft BEWAG
sowie, beginnend mit dem Geschäftsjahr
2003/04, die Windaktivitäten des
Konzerns erwirtschaftet. Diese Tendenz
wird sich auch in Zukunft fortsetzen.

Bei der BECOM (Elektronikproduktions-
unternehmen) hat sich die Auftragslage
weiter positiv entwickelt, der angepeilte
Zielumsatz wurde im Geschäftsjahr über-
schritten. Die Geschäftsführung erwartet
weitere Umsatz- und Ertragszuwächse im
kommenden Geschäftsjahr.

Im Telekommunikationsbereich wurde der
Ausbau des Breitband-Internets weiter
forciert. Das BKF, das Tochterunternehmen
der BEWAG im Bereich Kabelfernsehen,
hat weitere neun Gemeinden rückkanal-
fähig ausgebaut, wobei nunmehr
18 Gemeinden die Möglichkeit haben,
das Breitband-Internet über Kabel zu
nutzen.

Seitens der Well.Com wurden weitere
Sender für den Breitband-Internet-
Zugang über Funk (Wireless-Lan) errichtet.
Zur Zeit versorgt Well.Com ca. 150 Ge-
meinden und Ortsteile. Erwartet wird,
dass die derzeit äußerst positive Entwick-
lung sich auch in Zukunft fortsetzen wird.

Die Pinkafelder E-Werke GmbH konnte
auch in diesem Geschäftsjahr eine
Umsatzsteigerung verzeichnen, das EGT
erreichte das Vorjahresniveau. Die
derzeitige Auftragslage zeigt einen
weiteren Wachstumstrend für die
Zukunft.
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BEWAG
2003/04 2003 Veränderung

1.-4. Quartal1) RGJ 2) %

Stromverkauf GWh 1.302,6 604.0 -
Netzabgabe GWh 1.403,3 602,7 -
Umsatzerlöse Mio EUR 194,6 79,8 -
EGT Mio EUR 36,9 17,2 -
Bilanzsumme Mio EUR 576,7 488,9 18,0
Eigenkapital3) Mio EUR 201,2 176,2 14,2
Operativer Cash-Flow Mio EUR 55,9 28,6 -

1) 01.10.2003 – 30.09.2004 (1.-4. Quartal des Geschäftsjahres 2003/04)
2) 01.04.2003 – 30.09.2003 (Rumpfgeschäftsjahr 2003)
3) inkl. unversteuerter Rücklagen
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BEGAS
2003/041) 2002/03 Veränderung

%

Abgegebene Erdgasmenge Netz Mio m³ 192,9 171,8 12,3
Umsatzerlöse Mio EUR 54,7 47,1 16,1
EGT Mio EUR 14,6 4,6 217,4

1) vorläufige Werte

Kundenentwicklung

Ertragslage

Der BEGAS-Konzern hat im
Geschäftsjahr 2003/04  Umsatzerlöse
in Höhe von voraussichtlich
54,7 Mio EUR erzielt. Per 1.10.2002
wurden die Industriekunden in die
neu gegründete Gesellschaft
EconGas GmbH übertragen, an der
die BEGAS AG einen Anteil von 2,6%
hält.

Die im Vergleich zum Vorjahr starke
Erhöhung des EGT ist primär auf das
gute Finanzergebnis, die signifikante
Transportmengensteigerung im Netz
und eine Umsatzerhöhung im
Energieverkauf zurückzuführen.

BEGAS im Geschäftsjahr
2003/04

1. Oktober 2003 – 30. September 2004

Die Informationen über den Geschäftsverlauf
beziehen sich auf den prognostizierten manage-
mentkonsolidierten (keine Konsolidierung im
handelsrechtlichen Sinn) Jahresabschluss der
BEGAS AG, der BEGAS – Energievertrieb GmbH
& Co KG und der BEGAS – Wärme & Service
GmbH.

Da sich der Jahresabschluss der BEGAS zum
Zeitpunkt der Drucklegung dieses Berichtes noch
in der Erstellung befand, sind die folgenden
Ausführungen als vorläufige Werte anzusehen.

Erdgasabsatz

Im Zeitraum von Oktober 2003 bis
September 2004 sind voraussichtlich
insgesamt 192,9 Mio. m3 Erdgas
abgegeben worden. Damit konnte
aufgrund der positiven Neukunden-
entwicklung und der kalten Witterung
der Erdgasabsatz gegenüber dem
Vergleichszeitraum des Vorjahres um
12,3 % gesteigert werden.
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Finanzkalender 2004/05 1)

Hauptversammlung 31. März 2005
Ex-Dividende-Tag 4. April 2005
Dividendenzahlung 8. April 2005
Ergebnis 1. Halbjahr 24. Mai  2005
Ergebnis 3. Quartal 25. August 2005
Jahresergebnis 2004/05 15. Dezember 2005

1) vorläufig


